
Fachbereich Soziales und Gesundheit

Herzlich willkommen

bei der Fachkonferenz Inklusion

08.11.2016



Ablauf der heutigen Fachkonferenz 

1. Begrüßung

2. Grußwort des Gastgebers und Vorstellung des Behindertenbeirates der Stadt 
Sprockhövel

3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen und Verkündung neuer Termine
a) AG – Kommunikation � „Projekt Leichte Sprache“
b) AG – Kommunikation � Internetauftritt der Kreisverwaltung
c) AG – ÖPNV
d) AG – Fahrdienst
e) AG – Inklusive Erwachsenenbildung
f) AG – Bauen 
g) Sensibilisierungsmaßnahmen

4. Präsentation des Inklusionskonzeptes des JobCenters EN

5. Verschiedenes
� Abstimmung über die Umbenennung der Fachkonferenz
� Neuer Termin

6. Ausblick
� Vorstellung erster Überlegungen zum Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderung am 05. Mai 2017
� Abfrage zur Beteiligung bei der Planung und Durchführung des Protesttages
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1. Begrüßung

Frau Astrid Hinterthür
Fachbereichsleiterin Soziales und Gesundheit
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2. Grußworte des Gastgebers
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Herr Michael Bergediek

Stadt Sprockhövel

Behindertenbeauftragter

Frau Dagmar Lock

Vorsitzende des 
Behindertenbeirates 

Sprockhövel



3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

AG – Kommunikation

Projekt Leichte Sprache

Frau Annika Nietzio
Büro für Leichte Sprache 
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3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

AG – Kommunikation

Internet

Frau Patricia Riesner
Ennepe-Ruhr-Kreis
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3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

AG – ÖPNV

Frau Patricia Riesner
Ennepe-Ruhr-Kreis
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AG - ÖPNV



AG - ÖPNV



3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

AG – Fahrdienst

Herr Klaus Langewiesche
Ennepe-Ruhr-Kreis

Fachbereich Soziales und Gesundheit





3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

AG – Inklusive 
Erwachsenenbildung

Herr Joel Stieglitz
Ennepe-Ruhr-Kreis
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Aktueller Stand zur 
AG – Inklusive Erwachsenenbildung

� neues Programmheft für 2017 derzeit in Bearbeitung

� 6 neue Kurse wurden entwickelt
� Bogenschießen
� Körperbewegung/Tanz
� Autogenes Training
� Malen
� Englisch
� EDV

� Symbolkatalog des FTB zur Barrierefreiheit kann ab 
2017 verwendet werden



Ziele der AG – Inklusive Erwachsenenbildung

� Erweiterung der Arbeitsgruppe um weitere 
Bildungsträger und Träger der Behindertenhilfen im 
EN-Kreis

Erweiterung des Kursangebotes

� Bessere Nutzung des bestehenden Angebotes zur 
Fortbildung der Dozenten/Referenten



3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

AG – Bauen

Herr Jürgen Leinung
Ennepe-Ruhr-Kreis
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AG - Bauen



AG - Bauen



3. Mitteilungen aus den Arbeitsgruppen

Sensibilisierungsmaßnahmen

Frau Patricia Riesner
Ennepe-Ruhr-Kreis
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Termine 

� Am 14. und 21.11.2016 Schulung mit Monika 
Terbeck von der Gehörlosenberatung Witten

� Dauerhafte Sensibilisierung der 
Auszubildenden des Ennepe-Ruhr-Kreises

� Selbsterfahrung des Verwaltungsvorstandes

� Schulung der Administratoren zum 
Barrierefreien Internetauftritt 



4. Präsentation des Inklusionskonzeptes 
des JobCenters EN
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Frau Sabine Schoen Frau Katja Kern
JobCenter EN QuaBeD



5. Ausblick

� Vorstellung erster Überlegungen zum 
Europäischen Protesttag zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung am 05. Mai 
2017



Ziel: Inklusion im ERK vorantreiben 

Vorstellung des 
Inklusionsunternehmen InkluDia 

gmbH „Kantinetti“ in Witten 

Sensibilisierung der 
Unternehmen

Vorstellung von 
Unterstützungsmöglichkeiten 

seitens des JobCenters EN

Information über die 
inklusive Einrichtung eines 

Arbeitsplatzes

Einblick für Interessierte 
aus den Werkstätten / 

Übergang Werkstatt zur 
sozialversicherungspflichti

gen Versicherung 



Partner 

� Quabed, Kantinetti 
� JobCenter EN
� EN Agentur
� Inklusionsbeauftragte EN
� Christopherus Haus Witten
� SIHK
� DEHOGA 
� VHS Witten
� Stadt Witten
� Integrationsfachdienst 
� Weitere Interessierte  



5. Ausblick

� Abfrage zur Beteiligung bei der Planung und 
Durchführung des Protesttages



6. Verschiedenes

� Abstimmung über die Umbenennung der 
Fachkonferenz 

� Neuer Termin


